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„Ein wesentliches Credo für sozialraumorientierte 
Jugendhilfe lautet, dass durch den Ausbau der 
`Angebote für alle´, die `Angebote für wenige´ entlastet 
werden können.“ 

Johannes Schnurr, wissenschaftlicher Mitarbeiter der ISA Planung und Entwicklung GmbH, 2005

„Kinder- und Jugendarbeit richtet sich grundsätzlich an 
alle jungen Menschen im Alter von sechs bis 26 Jahren 
und nicht in erster Linie an so genannte `Problem- und 
Randgruppen´“

Deutscher Bundesjugendring
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Querschnittsaufgaben *

Gender Mainstreaming 

Interkulturelle Bildung

Beteiligung / Partizipation

Jugendhilfe und Schule

* Gesetz zur Förderung der Jugendarbeit, der Jugendsozialarbeit und des 
erzieherischen Kinder- und Jugendschutzes (3.AG-KJHG – KJFöG)
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Handlungsfelder *

Kinder- und Jugendarbeit

Verbandsjugendarbeit

Jugendsozialarbeit

Kinder- und Jugendschutz

* Gesetz zur Förderung der Jugendarbeit, der Jugendsozialarbeit und des 
erzieherischen Kinder- und Jugendschutzes (3.AG-KJHG – KJFöG)
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Sozialisationsfelder
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Infrastruktur
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Besonderheiten

Jugendeinwohner

Altersgruppen

Sozialindex

besondere Akzente
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Jugendeinwohner *

14,70%14,50%14,70%15,00%Senden

7,20%7,90%8,10%8,40%Rosendahl

8,40%8,50%8,40%8,40%Olfen

15,80%15,10%15,20%15,40%Nottuln

6,70%7,10%7,50%7,70%Nordkirchen

20,30%19,20%17,90%17,20%Lüdinghausen

8,20%8,60%8,70%8,60%Havixbeck

8,50%8,60%8,80%8,70%Billerbeck

10,20%10,50%10,80%10,60%Ascheberg

31.12.202031.12.201531.12.201031.12.2005

* Junge Menschen im Alter von sechs bis 21 Jahren
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Altersgruppen

123%125%115%100%21 - <27 Jahre

98%107%111%100%18 - <21 Jahre

77%94%97%100%14 - <18 Jahre

73%84%100%100%11 - <14 Jahre

72%73%87%100%6 - <11 Jahre

31.12.202031.12.201531.12.201031.12.2005KJA Coesfeld
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Sozialindex
Vergleich JEW / Gewichteter JEW

0,00 5,00 10,00 15,00 20,00 25,00

AB

BB

HAV

LH

NK

NOT

OLF

RD

SEN

 JEW

JEW +
Gewichteter
JEW

 JEW 10,71 8,56 8,62 17,18 7,49 15,36 8,36 8,50 15,22

JEW + Gewichteter JEW 11,91 6,83 7,02 19,80 6,59 15,27 9,04 5,14 18,40

AB BB HAV LH NK NOT OLF RD SEN
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STPZ = Standardpunktzahl 

0 100

Beispiel Jugendkriminalität

Rosendahl SendenNordkirchen Billerbeck

25,7 81,0
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besondere Akzente

Kinder- und Jugendarbeit

personelle und finanzielle Ressourcen

zeitgemäße Förderungsakzente 

(geschlechts- und randgruppenspezifische, 
integrative sowie interkulturelle Angebote)
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besondere Akzente

Verbandsjugendarbeit

Infrastrukturförderung der Verbände

öffentliche Anerkennung der ehrenamtlichen 
Arbeit

Verstärkte Qualifizierung und Schulung von 
Ehrenamtlichen
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besondere Akzente

Offene Kinder- und Jugendarbeit

Ausbau und Sicherung der Grundausstattung

ergänzende Förderung besonderer Bedarfe

Berücksichtigung überregionaler Einrichtungen
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besondere Akzente

Schul- und berufsbezogene 

Jugendsozialarbeit

Verstetigung einer vertiefenden 
Berufsorientierung

Informations-, Beratungs- und 
Koordinierungsangebote

Kooperationsangebote im Rahmen von 
Projekten
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besondere Akzente

Spezielle Angebote der 

Jugendsozialarbeit

Ausgewiesene Gender-Projekte für besondere 
Zielgruppen (besonders Migrantinnen)

Stärkere Focusierung auf Jungenarbeit

Verstärkte Arbeit  mit  Migrantenfamilien

Lotsenfunktion für sozial benachteiligte 
Jugendliche und Familien
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Finanzen
Jugendhilfe - Verwaltungshaushalt 2006

 32.511.785.- €  (ca. 97%)  878.302.- €  (ca. 3%)

Produktbereich Kinder-, Jugend-
und Familienhilfe

Produktgruppe Allg. Förderung
junger Menschen

Dr. Wolfgang Hammer, Leiter der 
Unterabteilung Jugend und 
Familie im Amt für Jugend, 
Hamburg (in Gernert, Freie und 
öffentliche Jugendhilfe, 1990. 
Seite 32) hält einen Anteil von 
10% nicht für ausreichend.

Laut Empfehlung der Sachver-
ständigenkommission zum 11. 
Kinder- und Jugendbericht der 
Bundesregierung...

... sollte der Anteil der Mittel für 
die Kinder- und Jugendarbeit am 
kommunalen Etat der Kinder-
und Jugendhilfe mindestens 15 

% betragen.
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Perspektiven

Auswertung der Stellungnahmen 

Richtlinien – konkrete Umsetzung

Vertiefung der Bestandsfeststellungen 
und Fortschreibung

Thema Jugendschutz
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“Unsere Gesellschaft, unsere 
Politik sollte sich, muss sich 
zukünftig noch mehr für das 
höchste Gut in unserem 
Staat finanziell engagieren: 
Das sind unsere KINDER! in 
der Schule und in den 
Vereinen und Verbänden.“
(Aussage eines Vereinsvertreters im Rahmen der 
Internetbefragungen aus April 2007)


